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Am 7 Dezemper v.J. hat Seine Exzellenz der Herr Statt- 


halter in einer Audienz dem Rektor und den Dekanen zwei Ab. 


satze und zwar Pu 4 und 5 einer zwischen der Regierung 


und dem Ruthenenklub getroffenen Versinbarung mitgeteilt. 


Gleichzeitig wurde der Senat eingeladen sich über die in 


Punkt 4.der erwähnten Vereinbarung behandelten sprachlichen 
zu äussern, sowie die Professorenkollegien zu veran- 


lassen, zum Inhalts des 5 Punktes dieser Urkunde Stellung zu 


Der Senat hat in Folge dessen in der Sitzung vom 11 De- 

1907 eins Kommission gewählt,der die vier Dekane un- 
Rektors angehörten, und hat diese in mehrs- 
ren Sitzungen die vorgelegten Fragen einer gründlichen Er- 


örterung unterzogen. 


1 e 


Auf Grund ihrer Vorschläge hat der akademische Senat in 
эг Sitzung vom 22 Februar 1908 beschlossen dem k.k.Mini- 
sterium folgenden Bericht zu unterbreit 
Der akademische Senat glaubt im vollen B 


srossen Verantwortung die vorgelegten Fragen ihrer Tragweite 


wegen vom prinzipiellen Standpunkte in Erwägung ziehen zu 
nüssen. 
Die Universitäten können ihrsn hohen wissenschaftlichen 


und erzieherischen Aufgaben nur dann gerecht werden und sid 


als 


с 


Tm : x: РО BARS t 
tätten höchsten Kulturlebens betätigen und ENS 


ntr Uc kt 


5 
Е. 
Ф 
H 


wenn sie dem nationalen und politischen Parteiha 


bleiben und wenn ihnen jene ruhige geistige Entfaltung 


5 ве- 


währt wird, ohne welche die Erreichung der der Wissenschaft 


ethischen Höhe und Würde fraglich werden muss. 
> ^ Toc та} М эл1 Taidar ү rihiora (X; ” dar 
in den letzten Jahren wurde leider der ruhige Gang der 


geistigen Arbeit an unserer Universitat nur zu oft durch po 


gestört. Ja, die Universitat wurde,so wie 
sie sich іп den letzten drei Dezennien entwickelt und her- 
ausgebildet hatte mit ihren verbrieften bechten und hohen 
Pflichten, geradezu zum vornehmsten Angriffsobjekte und Ziel- 
punkte politischer Aspirationen,die darauf ausgehen die Grund- 
lage des gesetzlich festgelegten Zustandes und des polni - 
schen Besitastandes zu untergraben. 
Dieser Zustand ist nicht nur durch die Allerhöchste Ent- 

schliessung vom 27 April 1879 festgestellt und durch sp&te- 
re Verordnungen ausgestaltet,sondern er ist auch das noUwer 
діре Ergebnis der kulturellen Arbeit und Stellung, des wissa- 
schaftlichen Verdienstes und intensiven Schaffens der an 
dieser Universität seit lange wirkenden Krëf te, sowie die lo 
gische Konsequenz des Bedürfnisses der weitaus überwisgen- 
den Anzahl der Studierenden polnischer Nationalitat ; er 
fusst somit sowohl auf rechtlich unverrückbaren als auch auf 
natürlichen,in den bestehenden verh&ltnissen tief begründe- 
ten yoraussetz en. 


Diese HE Ra des rechtlichen Zustandes wurde etwa sei 


auf 


1901 durch die immer wachsende nationale Bewegung der Ruthe- 


nen angefochten,und es traten vom Semester zu Semester im- 
mer neue Forderungen hervor,welche geeignet waren die beste— 
hende Basis ins Wanken zu bringen. 

insbesondere bestrebte man sich ruthenischerseits die 
Geltung der polnischen Sprache als der alleinigen Amtsspra- 
che дег akademischen Behörden zu erschiittern, Bestrebungen, 
deren gesetzliche Grundlosigkeit in den Erkenntnissen des 


k.k.Reichsgerichtes vom 22 April 1904 zur Evidenz nachgewie- 


Die polnische Sprache ist somit die ausschliessliche Amts 
sprache für den inneren Dienst,demnach auch für die der Lei 
tung und der Disziplin der akademischen Behörden unterstell 
ten Universitätshörer. 

Nichtsdesto-weniger wurden den Ruthenen Begünstigungen 
zu Teil,die jedenfalls von weitgehender ‘'oleranz zeugen,ei- 
ner Toleranz,welche, bis zu einem solchen Grade - wir glauben 
dies ausdrücklich betonen zu dürfen - anderssprachigen Aspi- 
rationen gegenüber, an keiner anderen österreichischen Uni- 
versität geübt wurde. Unsere akademischen Behörden waren 
so weit dies im Rahmen des rechtlichen Zustandes nur irgend 
möglich war,zu berücksichtigen. Diesbezüglich genügt der Hin- 
weisjauf die vom akademischen Senate am 27 Jänner 1902 be- 
schlossenen,mit Erlass des Unterrichtsministeriums vom 20 
Marz 1902 zur Kenntnis genommenen Normen. 

Und dennoch werden immer noch neue Forderungen vorgebrachf 
so,dass nicht abzusehen ist,wann endlich Ruhe eintreten soll, 


nach der die Universität sich seit Jahren sehnt.Hat doch die 


ruthenische Studentenschaft neuerdings in einer in Anwesen- 
heit des Rektors abgehaltenen Versammlung erklärt, daps sie 
durch die seitens der hegierung in dem Uebereinkommen mit 
dem Ruthenenklub in Aussicht gestellten Konzessionen nie und 
nimmer zufrieden gestellt werden kann ; ein beweis,wie sehr 
die rechtliche Basis,auf der die Universität sich seit 1879 
stützt, angefochten wird.Ueberhaupt kann man sich des kin - 
drucks nicht erwshren, dass gerade die geübte Nachsicht und 
Nachgiebigkeit eine noch agressivere Stimmung hervorzurufen 
scheint. 

Unter den ruthenischen Forderungen muss man auseinander- 
halten diejenigen, welche im Interesse der Entwickelung der 
ruthenischen Wissenschaft liegen, und solche,die ausschliess- 
lich politischen Motiven entspringen und darauf hinzielen, 
die Amtssprache und damit den polnischen Charakter der Uni- 
versitat anzugreifen und zu untergraben. 

Was erstere betrifft,so muss mit allem Nachdruck hervor- 
gehoben werden, dass die organische üntwickelung der ruthe- 
nischen Wissenschaft seitens der akademischen Behórden un- 
serer Università; nie gehindert wurde,dass geeigneten Kan- 
didaten zur Habilitierung der Weg offen stand und steht, und 
dass endlich ihre Beanlangung stets mit der grössten Ubjek- 
tivit&i geprüft wird. 

it den wissenschaftlichen Bedürfnissen der Ruthenen wird 
immer gerechnet,und diese werden insoferne sie objektive Be- 


rechtigung haben,stets berücksichtigt und befürwortet.Jun- 


gen Gelehrten ruthenischer Nationalit&t ist Gelegenheit ge- 


boten die k.k.kegierung um Stipendien zu ersuchen und auf 


diese Art kann ihnen die Erlangung siner Lehrkanzel ermóg- 


licht werden. Bis jetzt war aber der Zuwachs geeigneter Kan— 
didaten recht spärlich. 


Dies kommt auch stillschweigend in den letzten Vorschlä- 


gen zum Ausdruck, welche іп dem Uebereinkommen der k.k.Regie- 


rung mit dem Ruthenenklub enthalten sind. 
Ев wird eine Lehrkanzel für Chemie mit ruthenischer Vor- 
tregssprache und die Errichtung eines eigenen instituts an- 
offenbar nur aus dem Grunde, weil gerade für dieses 
wissenschaftliche, bereits ältere, auswärts länger 
‘raft empfohlen werden konnte. Dabei muss auf die 
sehr geringe Anzahl ruthenischer Studenten,die sich der Che 
besonders hingewiesen werden. Diese Anzahl 
t ordentliche und ausserordentliche Hörer 
ein ausserordentlicher Hörer der Pharm 
Lehrkanzel ist somit durchaus 
ruthenischen Studentenscha 
‚ausserhalb der Universität 11есеп- 
der Forderungen.Die Kreirung dieser Lehrkanzel und besonders 
aer Bau und aie Ausstattung sines chemischen Instituts zieht 


selbstverständlich sehr bedeutende Kost 


gende Bedi 


niversität wächst 


H 


dis Наек gar плен want рае w 


fehlt an der rhilosochischen Fakultät eine Leh# 


sowie orientalische Geschichte, für verglei- 
chende Grammatik, für Ethnologie, für die englische Sprache u. 
Literatur, für russisch ш und Literatur, für verglei- 


chende Literaturges 8, Soziologie, Anthropologie, Biologie, 
zweite und dritte Lehrkanzel für Mathematik, ord.Lehrkanzel 
für vergleichende Anatomie, zweite ord.Lehrkanzel für Bota- 
nik, ord.Lehrkanzel für physikalische Chemie für Paläontolo- 
gie,Meteorologie,Geodynamik, Astronomie, und ein astronomi- 


H 


sches Observatorium, eine Lehrkanzel für Musikgeschichte 


sche Chirurgie, Ortopidie, Pharmekognosie,sin Institut für In- 


эп,в1п administratives Gebäude für medizi- 


Фо а лт Pur Гры sant: pat bake 
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4 ~ 4 1 ys 1^4 ж 4 а usa En ak, а e RN 
An der juri dischen Fakultät fehlen eine zwei- 
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te ord.Lehrkanzel für österr eichisches Privatrecht mit pol- 


ner Vortragssprache und eine ordentliche Lehrkanzel für | 
Handels- und Wechselrecht. | 
Ап der theologischen Fakultät wären ers 


1 


ninanrh + d зА. ет a РІЗ (lv 3 at ¿nas 1 ons 3 1432 
wünscht : eine Lehraknzel für christliche Philosophie, eine 


zweite Lehrkanzel für spe ‚sine zweite Lehr- 


+ 


te, eine zweites Lehrkanzel fiir Mo- 


kanzel für Kirchengeschich 
raltheologie,ein wissenschaftliches Seminar für biblisches 
Studium des Alt-Testamentes. - | 

Auch darf noch zum Schluss das Bedürfnis eines neuen Kol- | 


| 

. + . . я ЖЕР, | | 
egiennauses in Erinnerung gebracht werden. | 
| 


In allen diesen Fällen würde es die Befriedigung 


der durch organische Entwickelung der Hochschule begriinde- 


H 


г Leh 


ole 


ne 
=D 


ten Anforderungen, um Erfüllung längst gehegter Wünsche ‚mit 
einem Wort,um eins rein wissenschaftliche Kräftigung und 
Förderung der Universität handeln. 

wird also prinzipiell gegendis Kreirung neuer Lehrkan- 
zeln mit ruthenischer Vortragssprache kein Einwand erhoben, 
insofern dieselben einem wissenschäftlichen Bedürfnisse un- 
serer Universität entsprechen und nicht lediglich aus poli- 
tischen Gründen angestrebt werden, - so muss doch darauf Ge- 
gelegt werden,dass die Autonomie der Fakultäten nicht 


D 


nur rücksichtlich der Personen, sondern auch hinsichtlich der 
Notwendigkeit der Lehrkanzeln gewahrt bleibe. 

Eine andere Bewandnis hat ss mit den viel häufigeren For- 
derungen,die den polnischen Charakter der Universität anfec! 
ten,wie er in der Allsrhöchsten Entschliessung vom 27 April 
1879 begründet ist. 

Von ruthenischer Seite wird versucht, diesen Chatakter, der 
in der Amts- und Geschäftssprache zum Ausdruck kommt, von 
vornherein zu läugnen und zwar durch die unbegründete,unhalt 
bare Behauptung,die Universität sei utraquistisch,und dies 

owohl mit Rücksicht auf die Vortragsspraghe,äls auch auf 
die Amtssprache. Diese politischen Forderungen, welche gegen 
Amtssprache gerichtet sind,geben zu ernsten Befürchtun- 
gen Anlass. 

Dem gegenüber kann nun darauf hingewiesen werden, dass so- 
wohl die k.k. Regierung als auch der Ruthenenklub in dem er- 
‚en Vebersinkommen ganz ausdrücklich auf die Allerhóc! 


na 


ste Entschliessung vom 27 April 1879 Bezug nehmen, worin die 


Gewähr liegt,dass ss sich in diesem Falle nicht um Tangirung 


des polnischen Charakters 
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oder gar um eine 


prinzipielle Schädigung und Verkürzung der polnischen Amts- 


könne,dass vielmehr die in der Denkschrift 
polnischen Professoren und Dozente: vom 2 März 1907 dar 
gestellts Organisation der Lemberger polnischen Universitat 
aufrecht erhalten bleibt. 
und carf auch nichts beschliessen, was prin- 
urch eine Deputation Sr.Exzellenz dem Herrn 
nisterprüsidenten und S.Exzellenz dem Herrn Minister fiir 
Kultus und Unterricht übergebenen Denkschrift unvereinbar 
wäre, zumal die darin erwähnte Organisation von autoritativ- 
ster Seite als den bestehenden setzen und Vorschriften 
vollkommen konform und daher zu Recht bestehend "anerkannt 
wurae. 
Der Charakter des Vebereinkommens deutet auch darauf hin, 
dass die k.k.Regierung den Zweck verfolgt,durch die Zuge- 


die Ruhe an unserer Hochschule zu sichern. 


Senät ist bestrebt die Gesetze und Vorschriften mit 


der gróssten Konnivenz zu interpretieren und glaub; die in 
Aussicht genormenen Zugestündnisse,zumal dieselben einen pro- 
visorischen Charakter haben sollen und im eigenen Wirkungs- 
kreise des Senates erfolgen,noch im Rahmen des bes ehenden 
standes machen zi 
bzung,üass das den Ruthenen bewiesene 
ebenden ruthenischen Kreise veran- 
lassen wird,dafür zu sorzen, dass weitere,der polnischen Amts- 
sprache abtrügliche Forderungen nicht gestellt werden,sowie 
in der sicheren Erwartung,dass die k.k.Regierung eventuelle 
weitere Anfeindunze e8 polnischen Charakters unserer Uni- 
versitüt wirksam abzuwehren nicht anstéhen wird,hat der aka 
demische Senat sich dÉ Ee p istimmung zu den von 
rung mit dem Ruthen ub vereinbarten Abmachun- 


) Nachdem die Immatrikulation inzwischen zufolge Senats- 
schlusses vom 50 Dezembez bis auf Weiteres suspendirt 


Pu 


eine neuerliche diesbezügliche Beschluss 


).Hinsichtlich der Forderung,die Eintragungen in den 
irtiowebócen ausser in polnischer auch in ruthenischer 
Sprache zuzulassen,verweist der Senat auf die seit 
Zeit bereits geübte Praxis,welch: darin besteht,aass in den 
polnisch gedruckten Rubriken neben der &n erster Stelle vor- 
zunehmenden polnischen Eintragung,die als Grundlage der Amts- 
führung gilt und gelten muss, der Verwendung der ruthenischen 
Sprache keine Schwierigkeit entgegengestellt wird. Dies be- 
trifft die Generalien,die in den Rubriken 1 - 7 eingetragen 
werden,wobei jedoch die Priorität der Eintragung in der Amts- 
rache gewahrt und jedwede Umgehung der Amtssprache ausge- 
Schlossen werden müsste. Die Titel der Vorlesungen und die 
Namen der Dozenten werden in ler j nigen Spres 
che eingetragen,in der sie in cem Lektionskatolog ange- 
führt sind. 
5) .Die von der k.k.Regierung angeregte Zulassung der Ein- 
vernahme von Angeschuldigten und Zeugen in ruthenischer Spra- 
che im Disziplinarverfahren könnte nur in einer Form erfol- 


gen,durch welche auch die Rechte der Amtssprache gewahrt we 
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den.Vorladung und Erkenntnis müssen ausschliesslich in der ! 


Amtssprache ausgestellt werden. Es kann sich also nur um die 
Aussage der Beschulaigten und der Zeugen handeln und nur da- 
rauf bezieht sich auch die Anregung der k.k.Regierung.Die 
k.k.Hegierung will dadurch offenbar der mündlichen Aussage 
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in der Muttersprache die grösstmögliche Freiheit gewähren. 


Der akademische Senat will den humanitären Grundzug die- 
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ser Forderung nicht verkennen. Aus der Zulassung rutheni- 
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scher Aussagen ergiebt sich die Notwendigksit schriftlicher 
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Aufnahme derselben:aus den Rechten der Amtssprache aber er- 
giebt sich die Notwendigkeit,dass das Protokoll nur in die- 
ser Sprache abgefasst und die Aufzeichnung der ruthenischen 
Aussagen dem Protokolle beigeschlossen werde.Das Protokoll 
müsste sonach den polnischen Text der ruthenischen Aussage 
enthalten und der Einvernormene hätte die Wahl entweder den 


polnischen Text oder die beigeschlossene Aussage zu unter- 
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Der Senat hält es ferner für seine Pflicht seiner festen 
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Ausdruck geben zu müssen,dass der Ministerialer- 
lass vom 5 April 1882 seinem vollen Inhalte nach aufrecht 


erhalten bleibe und dass das dort normirte Verhültnis in kei- 


nem Falle zu Ungunsten der polnischen Sprache verschoben wer- 


Auch müsste bei Ernennungen von Professoren mit ruthe - 
nischer Vortragssprache mit Nachdruck betont werden 1, dass ,im 
Sinne der Allerhöchsten Entschliessung vom 27 April 1879, 


Jeder an der Lemberger Universität wir! 


rer der polnischen Sprache mächtig sein muss,um an den Bera 
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tungen der akademischen Behörden teilnehmen und in der Amts. 


-Dies wurde durch ei- 
nen besonderen Erlass des Unterrichtsministeriums von 16 Mai 
16156, und die zu ernennenden Professoren 
missten die in dieser Beziehung geltenden Normen genau ken- 
nen und anerkennen,um jedwedem Missverstündnis von vorne he- 
rein vorzubeugen. - 
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GAZETA) LWOWSKA 
Nr. 150 Środą, 6. lipca 1910. 
Czesé nieurzedowa. 


L w ó w, dnia 5. lipca 1910. 


/: Niebezpieczny objaw :/ 


W jednym z dzienników lwoskich pojawiła się wiadomość. 

z Przemyśla, wedle której|polska młodzież tamtejsza uchwaliła 
па wiecu rezolucyę, postenawiajaca utworzenie „organizacyi 

w celu samoobrony ziemi prizemyskiej, któraby zapobiegła eksce- 
som". 

Jest to doniesienie, majace charakter czysto lokalny. W kazdym 
jednak razie objaw to świadczący o niezrozumieniu nejistotniej- 
szych warunków naszego publicznego zycia. Z obowiazku dzienni- 
karskiego i ze wzgledu na dobro ogóXu zwróció winniémy na ten 
objaw uwagę, aby przypadkiem nie stał się szkodliwym precedensem. 


О ile wszelkie organidacye narodowe na polu ezy to oświaty 


f 7 
czy ekonomicznem Sa абу teczne, jako ujmujące w pewien system 


działalność-i pracę jednostek i tę działalność ułatwiające 
przez nadanie im szerszego zakresu, - o tyle w sprawach, gdzie 
idzie o utrzymanie spokoju i porządku publicznego, tam, jedyną 
właściwą organizacya jest władza, powołana do strzezenia spokoju 
i porządku. Ona jest w tych śprawach jedynie powołana i jedynie 
odpowiedzialna, misyą i wypływa jaca Z niej odpowiedzial- 
nością z zadną inng orgenizacyą dzielić się nie może i nie 
powinna, 

Tylko w czasach zupełnego rozprzężenia społecznego ładu, 
tylko pod panowaniem anarchii powstawać mogą i powstawały czasem 


orgenizacye samoobrony, będące same w sobie zaprzeczeniem istot- 


JE 


nego porządku, a wywołujące w każdym razie osłabienie powagi 
i znaczenia władzy. 

W naszym kraju, dzięki Bogu, władza ta czuje się dość silną, 
aby straż przeciw możliwym ekscesom należycie spełnić i w całem 
poczuciu ważności zadania, odpowiedzialność za to przyjąć. Jest 
ona zresztą przekonana, ze ogół ludności bez jakiejkolwiek samo- 
zwańczej organizacyi, już samem zachowaniem się swojem zadanie to 
jej ułatwi. 

Rezolucya młodzieży przemyskiej, powzięta bardzo niebacznie 
pod pierwszem wrażeniem ostatnich bolesnych i oburza jących wy- 
padków, wymagała zwrócenia natychmiastowej uwagi na niebezpieczeń- 
stwo takich objawów, świadczących o niezrozumieniu kardynalnych 


warunków ładu społecznego. - 


9.1ipca 1910 Nr.313. 


Przemysl 7.lipca 1910. 


:/ Prowokacyjne ruskie afisze z powodu zabicia Коскі 


podczas hajdamackiego napadu, rozlepione 3 m. za zezwoleniem 


tute jszego ukraińskiego nadprokuratora, wywołały o czem juz 


spomire liśmy - naturalne i odruchowe oburzenie całego spode- 
czeństwa polskiego. Pod wpływem tego oburzenie młodziez polska 
odbyła zar go samego dnia wieczorem poufny wiec, па którym 


wyraz swemu oburzeniu i mpietnowafa po- 


rzebiegu wiecu pdaliśmy zarz 4.b.m. 
ficzne sprawozdanie i treść zapadłych rez 
poda jemy w całości. Fez ye te brzmią: Niec przyłącza 
do uchwał polskiej młodziezy akademickie j lwowskiej, pow 


na wiecu w dniu D 。m угага jej swoje падали: 2 ро- 


2. Wiec postanawia załozyć Orgs : сте вашо- 
и > 


obrony ziemi przemyskie 3", któraby zawczasu 
w sposób z kultura zgodny zapobiegła krwawym ekscesom że strory 
ruskiej. 
3. Wiec porucza Towarzystwu polsk.młodziezy Znicz” w Prze- 
" 
my$lu, zwołanie у przecięgu dw tygd ni wiecu polskiej młodzie - 
zy akademickiej z ziani przemyskie 


|. 
J 


Rezolucye te, okojne а stanowcze, przyjęte zostały przez 


ogół sympatycznie, i nietylko nie wywołały zadnych obaw, lecz 
umysł y wzburzone, tem bardziej, ze po tych 
r nikn ŁY zaraz ze ts niom ls} A A my dz "uU nraw 
zniknęły zaraz ze staraniem polskie j młodziezy prowo- 
kujace afisze. 
Inaczej jednak ne te rezolucye zopatruje sie urzedowa Gaze 
я ч и 


ta Lwowska”, Oto w artykule wst epnym z 6.b.m. p Nie bez pie czny 
А | 


a off ER А z 
objaw”, nie bez pie czeństwo 


chęć ukrócenia prerogatyw władz państwowych. 

Dla lepszego pra gladu przytacza my końcowe ustępy przerazo- 
nego organu namiestnika. 

„N sprawach, gdzie idzie o utrzymanie spokoju i porzadku 
publicznego, tam jedyną włściwą organize суа jest władza, pow Yana 
do strzezenia spokoju i porzadku. Ona jest w tych sprawach jedy- 
nie powożana i jedynie odpowiedzia 112, а ta misya i wyptywajaa 
z niej odpowiedzialnościę z żadną inną organizacya dzielić sie 
nie moze i nie powinra. 

Tylko w czasach zupełnego rozpr zezenia społecznego ładu, 
tylko pod panowaniem anarchii, powstawać mogą i powstawały czasem 
organizacye samoobrony, będące same w sobie zaprzeczeniem istot- 

go porzędku, a wywołujące w kazdym razie osłabienie powagi i 
znaczenia władzy. 

„N naszym kraju,dzięki Bogu, władza ta czuje się dość silną, 
aby straż przeciw możliwym ekscesom re ley cie spełnić i w całem 
poczuciu weznosci zadanie odpowiedzialność za to przyjąć. Jes 
ona zresztą przekonana, że ogół ludności bez jskiejkolwiek san 0- 
zwańczej organiza суі, e samem zachowaniem sie swojem zadanie 
to jej ułatwi. 

Rezolucya młodziezy przemyskiej, powzięte bardzo niebacz- 


d pierwszem wrazeniem ostatnich boleszy ch і oburza jących wy- 
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- 
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padków, wymagał zwrócenia naty chmia st owej uwagi m niebezpie - 


zeństwo takich objawów, świadczących o niezrozumieniu kerdynal- 


о 


nych warunków ładu społecz re go." 

Artykuł ów w całości przedrukowały пі tóre dzienniki, 

Bardzo się cieszymy zapewnieniom „базефу",29 władze jest 
dość silna i potrafi bez współdziałania orgmizacyi s amoobrony" 
dać sobie radę, ale dotychczasowe dośw dead usposabiaja scep- 
tycznie wobec tych zapewnień. Zamiast więc biadac i straszyć siebie 
i drugich, niech lepiej kompetentne sfery postarają się c z y- 
nami przekonać społeczeństwo, że władze potrafią bronić po- 


4 


rządku i ładu społecznemi przed zamachami ukraińskich anarchis tów.- 


ет 
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Prezydyum с.к. Namiestnictwa. 


Lw ćw, dnia 18. lipca 1910. 
І. 11.484/pr. 


Według poufnych informacyj zamierza partya ukraińska 
w dniu 24 b.m. urządzić na prowincyi szereg zgromadzeń pu- 
blicznych, na których mają być omawiane również ostatnie 
zajścia na Uniwersytecie lwowskim, jakkolwiek program zgroma- 


dzeń tego punktu nie ma zawierać. 


Y razie zakazu zgromadzeń publicznych mają się odbyć 


c 
zgromadzenia ograniczone na zaproszonych gości. - 


a 


О tem zawiadamiam Pane Starostę odwołując się do 
okólnika z dnia 6. bm. L.10832/pr. zawierającego dokładne 
wskazówki со do postępowania ze zgłoszeniami tego rodzaju 


zgromadzeń publicznych. - 

да "ograniczone do zaproszonych gości” uważać mo- 
ins po myśli ў 2 ustawy z dnia 15. listopada 1867 Dz.u.p.Nr. 
135 tylko te zgromadzenia, na które rozesłano zaproszenia 
tylko do osób indywidualnie 2 góry oznaczonych a zwołującym 
zgromadzenie znanych w odróżnieniu od zaproszeń wyst osowywe- 
nych do całych kategoryi lub klas osób, i co do których po- 
czyniono zarządzenia mające zabezpi 
osób nieproszonych. Takim zebranio 
szkód. - 

Gdyty zaś wspomnianym warunkom nie uczynione zado- 
syć postąpi Pan ściśle podług przepisów powołanej ustawy. - 


С.К. Namiestnik 


Prezydyum с, К. Namiostnictwa. 
11.794/pr. Lwów, dnia 24, lipca 1910. 
Pou fh le. 
pm = 
Do 
Pana с. К. Starosty 


ж 


Zwracam uwage Pana с. К. Sterosty, ze wskazówki udzielone 
reskryptem 2 6. b. Me, 1. 10.83£/pr., odnosiły się tylko do 
tych zgromadzeń publicznych / :; przedewszystkiem pod gołem niebem: / 
i do tych pochodów, któreby njaty być inscenowane dla demonstra- 
суі z tytułu zajść па Uniwergytecie lwowskim i groziły zakłóce- 
niem publicznego porządku. 

Byłoby przeto błędem, ауу sig zakaz zgromadzeń i pochodów 


rozciągało szerzej, poza bo podane w powyższym reskrypcie, 


gdyby się miało zakazywać bereeden dla sprawozdań poselskich, 

zabaw pod gołem niebem, ita. z tego powodu, ze przy tej sposob- 
побсі sprawa uniwersytecka moze byé poruszong.- Program zgroma- 
dzeń dla sprawozdań poselskich nie moze być przez Pana ograni- 

czony, ale przy zezwoleniu zabaw publicznych moze Pan wykluczyć 
wszystko, coby spokojowi zagrazało. 

Zresztą wobec upływu kilku tygodni od czasu wypadków na Uniwersy- 
tecie i wobec faktu, ze umysły się wogóle uspokajają, Pan Starosta 
zakaz, o którym była mowa w reskrypcie z 6. b. m., 1. 10.832/pr., 
ograniczy tylko do tych przypadków, gdzie zaburzenie porządku 


publicznego grozi istotnie. 


б. №. Namiestnik: 
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w uyku kin mù бод tip 0% = 
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jn ^, ur La Адк hos fonda wały 
rane, ha аллу na pops АҒА 
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rg rare арад (роба An aan! 
firru Le tii 43 echas ob uo; 
ar 7 дабул, 2) Arm 
akty LNW BAG UM WANY Ahr, (polan 
ача ua tal 70 > Udauo: 
arte 60106 aloe Мал а 
(ел Бал, Е 人 ccc иметь 
Obras eee AAA Z2 
uda Mo 04 の < pass righ Zo 
Worry, 44 An cho diy A 46 де 
nO, de Leah が м bi /- 
fedy Zei Seier, Уу u uw 
wi, бау の sta y а ungen 
na Cono Ecc A AMARI AA сш. соса 
RAN CAM の し て ん р ty, cb スン ンス DANN CAS 
К» eM. Mahira. 
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Како maniuak to еб paurerkanna 


ofa плед : e R 459 durna, Jako 


M. 


3 Bas 33. ラニ アプ 77/71 
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Chanakeki Рабава AMA uye Tuine 
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KEREN Yo array tatty = 
Lala ego jalari a Menge MNIMNU - 
A. to Ob ма WH Ath ау 
паў; еы ишу etate, E ра 
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242 hlko, лақа pny, = 
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Ag 2 と fnt ўн, feet VR 
обага та rire Oe, eg gp tog 2) % 
< る < «cia Aide の ТТ аа yé 
<@ pulidas, As дауа NV и 
3) кл Хе. Mab uhraiiik 
¿gue Y furi Аталы Upolu, 
„AA : А ач. kuna Meru: 
буе. АЙ лел uch а Маъ 


с cemaat daat tal, thas, て ん ZZ 
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SEES! 


а wyżątkiem Өзі yo niodaheli 1 ¢wigtach uroczystych dwe reny deene, at 
e gedzimie 6 заве | 2 godzinie 2 popeludniu 
ы + Е s przesylk OCHO WE: 
Numer wieczorny 10 hal, ranny 4 hal. ) mios ts ыш ranny d nak 
PRENUMERATA WYNOSI: 


ina cały гжіре Rwartat | па I miesiga 
| 30 koron | 7 kor. 50 В. [2 kor. 58 bal 
6 koron | 9kor.— {3kor. 一 


W Krakowie w miejscu . . . . . « « 
> z odnoszeniem do domu . 
Pocztą w państwie Austryackiem . . .. 
Е dwukrotną wysyłką pocztową . « +. +. s 
Pocztą w państwie Niemieckiem 。 s « + « e . . . . 
De wszystkich paüstw, nalezacych do zwiazku pocztowego koron 
W państwie rosyjskiem (abonament przez urzędy pocztowe) 16 rb. 20k | 
Wędług urzędowego wykazu pism zagranicznych, mających debit w państwie rosyjskiem 
abonament Czasu przyjmują urzędy pocztowe: w Petersburgu, Warszawie, Kijowie, Wilni 
Moskwie i Odesie. 2 innych miast i wsi można prenumerować Czas, posyłając pocztą należyte: 
do urzędu pocztowego najbliższego z powyżej wymienionych większych miast. 
prenumeratę i ogłoszenia przyjmują: w Warszawie biuro ogłoszeń Ungra, І. i Е. Metzl i Sym 
Międzynarodowe Bure ogłoszeń 一 w Kijowie księgarnia L, Idzikowskiego — w Wilnis iuro 


koron 3 kor. — 3 kor. — 
#2 koron O ког. 50 №. 18 kor. 50 hal. 
2 koron . 50 п. 13 kor. 50 hal 


| 
| 3 
ў 


Tfremenmerstg рег има: Adminktrasya Crese w Krakowie I us peesiewe. Mlejsco зв» 
szameratę księg. 8. A. gs : ‚ bondis: St. Karliäskiege, twa бана Biuro Ан 
1 Balomenowej, 61. Та Ва. Ge Lwowie ,'Crns" jest de nabycia w binrach dzien. A. Olszewskiego, 
$. ewskiago, К. Guchstaba, ва facyach haiejewych w Tarnowie, Rzeszowie, Jaśle, Rewym Sączu ва рагошф 
w księgarni kelejowe], adzls ぇ ва innych główniejszych stacyach u pertyeréw kolejowych. 
Сепу egłoszeń: od wiersza petitem za pierwszy raz 20 hal., za każdy następny pe 15 hal.: układ tabe 
łaryczny, eyfrowy, skomplikowany, pierwszy rax 40 hal., następny po 15 hal Nadesłane i Nekrologią 
od miejsca wiersza drukiem petit. 60 hal. za każdy raz. Głosy publiczności po 2 kor.; komunikaty handlowe 
po kronicei po dziale ekonomicznym; komunikaty prywatne, śluby, zaręczyny itp. pe 1 kor. ed miejsca wiersza, 
Ogłoszenia I prenumeratę przyjmują: we Lwowie biura dzienników L. Plohna, A. Olszewskiego, 
8t. Sokołowskiego, К. Buchstaba; w Jarosławiu Biuro dzienników; w Podgórzu Poturalski; w Prze- 
түбім A. Juszyński księgarnia I E. Billet; w Rzeszowie M. Weintraub; w Stanisławowie Jasiel- 
ski i Sp.; w Tarnowie M. Rockack, О. Haut; w Tarnopolu Komaniewski; w Paryżu wyłącznie 
Е W. Raczkowski, 14 Cité de Тгеч ве; w Wiedniu Haasenstsin & Vogler, В. Mosse (także we wszyst- 
ich filiach): Н. Schalek, M. Dukes, E. Braun, J. Danneberg, Rock & Herzfeld, Н. Fried! (tylko pre 
aumeratg Н. Goldschmidt & Comp.); w Frankfurcie n. M. С. L. Daube & Comp., w Pradze cze 
ekiej Fr. Hovorka. Listy z pieniadzmi і przekazy pieniężne ma prenumeratę i ogloszeuia przy} 
muje Administracya Czasu w Krakowie. Reklamacye nieopieczetowane nie podlegają opłacie pocztowej. 
Listów nieopłaconych mie przyjmuje się. Rękopisów nadsyłanych nie zwraca się. 
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d шы К. Taubera. : ADRES REDAKCYL ée teca old Fe ур 


TOMASYNE , Zakopane- mensöwka 


superfosfaty, söl potasowa, Каі» | otwarta na sezon zimowy. Światło elektryczne, ; kory- 
nit, saletrę 
nabywać można na znanych, korzystnych 
ruokach w Stowarzyszeniu : 


SYNDYKAT ROLNICZY W KRAKOWIE | 


Referent pos. Jaworski w końcowem przemó- 
wieniu zwrócił się przeć 
Skarbkowi, który dla « 


iem przeciw pos. 

miki nie waha się ła- 
prezydyum. Mowca pro- 
jakoby dzisiejsza re- 
zolucya sprzeciwiał uchwale z dnia 22 maja. 


tarze ogrzewane, pokoje ciepłe. Tor ślizgawkówy.|mać poufności p 
wa- 


Prospekta odwrotnie. Piersiowo chorych nie pr 
muje się. (1558-14-15) 


W szczególności zw: pogląd, jakoby uniwer- 
do skutku nie w dro- 


ie, projekt ustawy wnie- 


sytet miał obecnie p 


Uniwersytet ruski. 


з TAS 5 


wicz z Warszawy, Leopold Ditmajer 


= 3 7 i ©: rajszym teatr miejski i 5 
Z teatru. W dniu rajszym 18 lian Kufman z Drohobycza. 


bznowił Sobótki Suderman а dramat ulubiony 
rzez zwolenników drobiaz£ o realizmu na scenie. 
hobdikt w kronikach teatru krakowskiego za 

h wspomnieniem, że w nich wystąpiła po raz pierw- 
ру na naszej scenie pani W 

a podziw widz 

raj 


е 
— M 


rala debiutant 


Ostatnie wiadomosci. 

Wieden. (Tel. pryw.) N. fr. Presse dowiaduje 
się 2 dobrej, jak twierdzi strony, ze kwestya 
adryanopolska będzie między Tur- 
cyą a Bułgaryą załagodzona. Co do 
Sałoniki słychać, że prawdopodobną jest interna- 
eyonalizacya tego miasta. 

Zofia. (Tel. pryw.) Dzienniki są zdania, że kon 
ferencya pokojowa przeciągnie się 
bardzo długo. Przypuszczają nawet, że Tur- 
cya przeciągnąć ją sama chce tak długo, aż 
Adryanopol z braku żywności się podda, bo|B 
w ten sposób odpowiedzialność rządu wobec opi: Ё 
nii publieznej bedzie mniejsza. 
анлата TERN OPO EE EE, 


ego nad wsze 
ysnuwane z debiutu. Debiutant zbyt silng przecho- 
zi batalię z wlasnemi nerwami, by starczyło rezerw 
nanie o pani Rychter 


+ 
ZOFIA 2 GOEBLÓW 
ЛАМОМА FEDEROWICZOWA 


przeżywszy lat 46, po długich a -ciezkich cier- 
pieniąch, opatrzona św. Sakramentami, zmarła 
dnia 27 grudnia 1912 r. 

Wyprowadzenie zwłok z domu pod L..1 przy ul; 

Studenckiej nastąpi w poniedziałek dnia 30 b. m. 
= o godz. wpół do 11 przed południem do kaplicy 
| Maiki Boskiej Cudownej przy kościele ОО. Kar- 

melitöw na Piasku, skąd po odprawieniufnabo- 
| żeństwa o godz. 12 w południe wyruszy pogrzeb 

na miejsce wiecznego spoczynku. 
Na żałobny ten obrzęd zaprasza mąż z córką i 
2 rodzing. _ (8186-2 
rzebowy^J. Wolnego. 


graniczamy sie do, st 

los, zadatki па васт 

chniki, jesli nie aktor 
ole męską z siłą i przes 
Jdatny zespół innych ról 
Nodzelewska, Werniczówna 
bardzo dobry Vogelreu 
aktujący rolę pastora, 
rała pani Słubicka za 


wet znaczną 
o szkolnej. — 
niem 
уі pp.: 
Miłaszewska, d 
ski, 2 uezuciem 
y Sute oklaóki ze- 
ene akeie. 
— Najwyzsza Rada zdrowia. 2 Wiednia te- 
fonuja: Wiener Zeitung oglasza: Minister spraw 
pewnętrznych zamianowal zwyczajnymi członkami 
ajwyższej Rady zdrowia pa okres 1913 do 1915 r. 
niędzy innymi Dra K Kostaneckięgo i Dra 
ózefa Łazars i 


swą w drugim 


ŚR. BER odd Przyjechali do Krakows: 

ure ci = lear пам '| HOTEL FRANCUSKI: Jan Kleniewski z rodziną 
pa Wiodzimiarą ранна за р ЩЕ 7 | z Kluczkowic (Król. Polsk.), Edmund Jankowski 2 War 
wowskiej i Dra Józefa Starzewskiego, dyrektora szpi-| szawy, Witoldowie Iłakowiczowie z Łazisk (Lubelskie), 
ala we I i ( Jözefa Huso y ieta Bednarska z Lom- 


Wroawoa i Вкодктод Oprowrapziaiar 
Rudolf. Starzewski. 


EEEE CEO 2. чечени» 


Kuesa telegraficzne. 

Wiedeń 28 grudn. (Kursa giełdy wiedeńskiej) 
Losy: 4) pro, entowe; Austrya^kie такі. kred. 
4 oblig. proc. x 1.1880 B pre.267:— Austr. zabt., 

z r. 1889 3 pre. 


Założony w roku 1872. 


Zakład kamieniarsko - rzeźbidrski 


ШИ ТЇШ 


w Krakowie, Rakowicka І. 7. e: Budapeszteń 
sone sci pon pa 26:15, бакі. krbd. Е p. po 100 wir. 
lofon 462. (го —. Clary 40 gir. m. К. £00—. Pożyczka ш. 
ingbruku 20 zir, —'— Losy m. Krakowa -— gie, 
69-— Pożyczka m. Lublany 20 zh. 6Г--. Palffy 
59 гіт. ——, Czórw. krzyża Tow. austr. 10 yr 
53.56. Czerw, krzyża weg. Tow. б zlr. 32 75 
gra- [Los fund. yksigcia Rudolfa 10 alr, 80-- 
(1292) Salma 40 Pożyczka m. Salzburga. 
20 wr ----. 'Turockie obl. prem. kolei po 100 tr, 
21725. Tureckie obl. prem. kolei pre. 218 75. 
Losy kom. m Wiednia z 1874 г. 483 — 
Berlin. £8 grudo Austryackie һапкпобу, 84 60. 
Spiritus ---- 
Frankfurt. 28 grudnia. (Gietda 
dradyte 19375. Staatsbany 250 75. 
182: (ас ==. 
" Paryż. 28grudnia. 4 pre, reut 890r, Мака 
6 65. 


aa 


ya уби, 


wnoś i. Kuchnie 
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に ーー 


owe Buc 

ka zowa ігуі-, 2 -% : Я AE 

asajace. wykonuje grobowce i pomniki 

ly «Мер żelazny, tak w miejscu jak i na prowineyi 

t. 2 & „Ory- oraz wszelkie roboty w ten zakres 

Bus“ i nie przyj- wchodzące. Poleca wielki wybór go- 
wor. Ut towych pomników z piaskowca, gra- 
nitu i marmuru. 

(181-214 ) 


wieczorna) 
Disconto 


ktylat winny z okręgu Gognac (Charente) 
ard Mantler, Wiedeń І. Dominikanerbastei Nr..6. 


- ーー = ーー 


Kuracyjny 
Porter angielski 


poleca: АЎ (8368-) 


ШШЕ) 


Ba sala «ығ. 
Mały rynek; róg ul. Szpitalnej. 


81650087 


stepujacego maslo, ше sprobowawszy 
rki światowej 


HEINA 
dE T 


YNY 


o e ө 
na. Znajdzie 
uszczu wołowego z jak najlepiej pa- najczi Cie 

vodu ma największą wartość po- a ulgew bólach reumatycznych artretyeznych 
a e В i newralgieznych, jeżeli uzyjecie wypróbo- 


Sa Я wanego przez lekarzy polecanego środka 
cz najezystszym naturalnym produktem. 


b masła, i pod gwarancyą © wiele wy- Contrheuman 
nazwa (ekstrakiu mentolowo salicylowo ka- 
sztanowego). Stuzy on do szybkiego usmie- 
rzenia bolów, do usunięcia nabrzmień, przy- 
wrócenia -elastyczności stawów, pozbycia 
się uczucia cierpnięcia, działa zdumiewa- | 
so pewnie przy wcieraniu, masow i 0- 
kładach. 1 tuba 1 Е 
Wyrób i skład: Apteka B. FRAGNERA 
с. Е. nadwor. dostawcy, Praga HI. Nr. 203. 


przysłane gotówką kor. 150 


eczywiście jedynem prawdziwem 
as zachwalane o wiele przewyższa. 


у jest ciągłą państwową 1 

izdym pakiecie. 

Pani! 

zeniami i niech używa zamiast masła do 


wirowania chleba 


yny ,UNIKUM" 


Na próbę darmo i opłatnie. 


Y | MASŁA, WIEDEN XIV. 


podniesionych i bez wszelkiej podstawy. (Zywe 
oklaski i brawa u Polaków). ЫЯ 

Koło polskie zawsze starało sie stosunki mię- 
dzy Obu narodami, zamiesżkujątymi od wieków 
kraj tak ułożyć, aby dla. obu pokrewnych naro- 
dów zostały stworzone możliwie. najkorzystniej- 
sze warunki kulturalnego i gospodarczego гож 
woju. Także przy rozwiązaniu kwestyi uniwer* 
syteckiej kierujemy sie temi samemi zasadami, 
ktöre byly zawsze da nas miarodajnemi la WY: 
rażamy nadzieję, że wkrótce nastąpi w tej tak 
ważnej sprawie narodowej decyzya, która zarów- 
по narodowy stan posiadania narodu polskiego 
na naszym uniwersytecie w zupełności i ustawo- 
dawezo na wszelką przyszłość zabezpieczy, jako 
też równocześnie żądania narodu ruskiego w kie- 
runku własnego uniwersytetu zaspokoi. (Żywe 
potakiwania u Polaków). 

D. ў 


'ulegram własny „Czasu‘), 
{ Wiedeń, dn. 29 grudnia 
(=) Kolo polskie mialo wezoraj go i 
Uwaga całego parlamentu skupiona była na 
ściach w Kole, tem bardziej, że mylna rozesz 
się pogłoska, jakoby Rusini grozili ob 
ba nawet jakoby pos. Budzynowski pr 
chciał tak długo, aż Koło nie poweźmie ucl 
ły. Pogłoska ta była mylna, bo ani mow 
Budzynowskiego ani pos. Kolessy cl 
obstrukcyjnego nie miała, ale w całem 
rana wrzalo, Posłowie w luźnych gr 
od godz. 9 rano naradzali się i widać 
ciężko im przychodzi decyzya. Przed z 
sie grup trudno nawet jeszcze było zory 
się w syluacyi i orzec, czy proponowana prze: 
prezydyum rezolucya ma szanse czy nie. Bardz 
wielu posłów było takich, którzy widocznie 
mieli jeszcze wyrobionego zdania 


i dopiero 


w dyskusyi z innymi członkami chcieli sobie | 


opinię wyrobić, Ў 

Cztery grupy Koła równocześnie rozpoczęły 
obrady. Pierwsi ukończyli je narodowi demokr 
ci, którzy wyszli i oświadczyli głośno, że pro- 
jekt rezolueyi odrzucają. Wnet też rozeszła się 
pogłoska, jakoby narodowi demokraci postano- 
wili z Koła polskiego wystąpić. Z innej strony 
jednak sprostowano tę pogłoskę o tyle, iż u- 
chwała jest warunkową i odnosi się dopiero do 


definitywnego reskryptu, który z końcem stycz- 
nia ma być przedłożony. Na zapytanie u posłów 
wszechpolskich usłyszano odpowiedź wymijają- 
764, co TOZ mawiać “sie zdawało za drug: 
częście [ ] і 
"spóisey d ісі i pierwszy z nich, | W 
szedł*z sali ubrał biuletyn w słowa : „Niechętnie, 
ale jednomyślnie zgodziliśmy się*. Następnie wy- 
szli ludowcy, którzy oświadczyli krótko, iż je- 
dnomyślnie uchwalili głosować za rezolucyą 
Ostatni ukończyli obrady konserwatyści oświad- 
‚ezeniem, że wielką większością głosów za rezo- 
lucyą się zdeklarowali. Już była godzina 2, a na 


е 


„w pół do З'еў zapowiedziane było plenarne po- 
siedzenie Koła. Prezes Dr Leo naglił posłów, 
żeby szybko obiad ukończyli i rzeczywiście o 
godz. w pół do 3 Koło już było w komplecie. 

Posiedzenie Koła trwało od godz. w pół do 
aż do godz. 7 wieczorem. Rezultat jego zawarty 
jest w równocześnie przesłanym komunikacie. 
Zainteresowanie było tak wielkie, że lokal Ko- 
ła obstąpili posłowie wszystkich grup co chwila 
dowiadując się o wynik, Ale wynik ten po u- 
chwale grup nie był już zgoła wątpliwy. W 
dzieli też już o tem Rusini i z góry 
oświadczyli, йе о obstrukeyi 
nie myślą. 

Co do narodowych demokratów, to nikt nie 
wierzy, żeby na seryo o secesyi myśleli, raczej 
przypuszczają, że przygotowują sobie przez 
swoje groźby tylko grunt do dalszej agitacyi 
iw kraju. 


Uchwały Koła polskiego. 
(Komunikat z posiedzenia Koła z dn. 28 b. m.) 
Wieden, 6: 


2 


o 


grudnia. 
polskiego 
okowan prze- 
ш с e ządem i klu- 

uniwersytetu ruskiego. 
Po wyjaśnieniach, udzielonych przez prezesa i 
po zapytaniu formalnem pos. Kozłowskiego co 
do wydania orędzia, przedłożył pos. Jaworski 
następujące wnioski prezydyum, jako zasady ma- 
jące służyć za podstawę do dalszych rokowań 
celem sformułowania szkicu projektowanego roz- 
porządzenia, wydać się mającego w czasie trwa- 
nia obrad Sejmu w lutym 1913 x, Rezolucya ta 

brzmi: 


nem głosowaniu 153 głosami przeciw 143 wnio- 
sek Tomsika, by wstawić sumę 17 milionów dla 
robotników i służby kolei państwowej. Wszystkie 
wota mniejszości odrzucono. 

Prowizoryum budżetowe przyjęte м 
pierwszem, drugiem i trzeciem czytaniu. 
Między innemi przyjęto też rezolucye pos. Ló- 
wensteina i pos. Adolfa Grossa w sprawie udo- 
godnień podatkowych dla. dotkniętych przesile- 


niem gospodarezem. З 


а- |? 


Godz. 1 w nocy: posiedzenie trwa dalej. 
Ж Kola polskiego. 
(Komunikat z posie 


z dn, 28 b. m.). 


Ana 


Ponadto: 

a) W okresie owym profeso- 
rowie ruscy 0 ylko do pelnie- 
nia sluzby, a pr ejszy sktad ko- 
legiów przez te mianowania w ni- 


odzi 


czem nie ulegnie zmianie. Nowo mia-| 


nowani profesorowie ruscy powołani zatem bę- 
dą do obrad wydziałów z głosem doradczym 
wyłącznie w sprawach nominacyi i habilitacyi 
ruskich. 


b) W okresie przejściowym może minister | 


' myśl istniejących przepisów od przypadku 
io przypadku powołać do życia komisye 


profesorów ruskich dla wydawania| 


opinii wsprawach powstać mające- 
go uniwersytetu ruskiego. 

©) Na wypadek, gdyby do dn.1 lipea 
1916 reustawa o założeniu uniwer- 
8 
cyjnej przeprowadzoną nie była, 
w tym razie z dniem 1-go października 1916 r. 
ma wejść w życie prowizoryczne st 
dyum uniwersyteckie z językiem ruskim, 
zorganizowane samodzielnie, nię bę- 
dące w związku ani prawnym ani fakty- 
cznym z lwowskim polskim uniwersyte- 
tem. 

d) Wszelkie dotyche dzenia | 


in wow: | 


sowe urza 
iwersyte 


Staj nienaruszainie przy polskim uni-| 
wersytecie we Lwowie, równiez dotych- 
czasowy wpływ na zarząd biblioteki uniwer 
syteckiej zarówno w- czasie przejściowym, 
względnie w przygotowaniach do założenia 
uniwersytetu ruskiego, jak również przy ewen- 
tualnem utworzeniu prowizorycznego ruskiego 
studyum uniwersyteckiego. 

Kwestya siedziby przyszłego uniwer- | 
sytetu ruskiego nie może być w niczem | 
przesądzoną, jej oznaczenie bowiem za- 


strzezonem być musi w drodze ustawo- | 


dawezej. Siedziba prowizoryczne- 

go studyum będzie oznaczoną 

w drodze osobnego rozporządze- 

nia, mającego się wydać w porozu- 

mieniu z reprezentacyą obu naro- 
dów. | 
Koto polskie pomne swej uchwaly z dn. 22 
maja, w mysl ktörej zaröwno w interesie рай- 
stwa jak i parlamentaryzmu o$wiadezylo, ze 
wydanie rozporzadzenia w spra- 
wie uniwersytetu ruskiego winno 
byé w ten sposób dokonanem, aby 
wszelkie nawet pozory wy'nagro- 
dzenia obstrukcyi były uchylone, 
trwa w swojem żądaniu, aby normalny 
tok czynności w Sejmie krajowym tn- 
dzież w Radzie państwa przed wydaniem 
rozporządzenia był zabezpieczony. 

Pos. Jaworski po przedłożeniu wniosków 
prezydyum oznajmił, że z trzech istotnych punk- 
tów dwa, tj. stwierdzenie polskości i kwestya 
siedziby, rozstrzygnięte zostały uchwałą z dn, 22 
maja 1912 r. i Koło przy niej zań 
punkt odnoszący się do okresu przejściowego 
doznał obecnie znacznej poprawy. Polega ona 
na tem, że z dniem-1 października 1916 r. ru- 
skie siły nauczycielskie wyłączone zostaną z uni- 
wersytetu lwowskiego i że z tym dniem utracą 
moe obowiązującą dotychczasowe specyalne prze- 
pisy o języku ruskim. Niebezpieczeństwo faktycz- 
nej utrakwizacyi zostanie wskutek tego usunięte. 
Utworzenie prowizorycznego studyum ruskiego 
nie jest podziałem uniwersytetu lwowskiego, bo 
majątek i urządzenia polskiego uniwersytetu nie 
mogą być naruszone. Zastrzega się też Koło 
przeciw przesądzaniu miejsca siedziby ruskiego 
uniwersytetu w sposób, na jaki wogóle prawo 
dozwala. Naruszenia autonomii nie można się 
obawiać, bo orędzie nie może nie zawierać, coby 
w czemkolwiek zmieniło obowiązujące obecnie 
ustawy i przepisy prawne. | 

W dyskusyi zabierali glos postowie Glabiñ- 
ski, Stapinski, Sliwiñski, German, 
Skarbek, Haller, Abrahamowicz, Bu- 
zek, Zamorski, Lisiewiez i 
Jaworski jako referent, 


ponownie 
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Dawida kröla. 
1 slofca o go- 
ługość dnia go: 


› południu; „Peer 


iadwańskiej sta- 
ich w sali Arcy- 
5) o godzinie 5 po 
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一 Mianowania na poczcie. Ze Lwowa te-|: 


lefonują: Ministerstwo handlu zamianowało oficyałów 
pocztowych Adama Puchałę, Wincentego Kołka, Wa- 
clawa Matejkę, Marcina Zycha, Karola Fiale, Jana 
Witeszczaka w Krakowie; Stanisława Maciągę, Fran- 
ciszka Swiecha w Rzeszowie; Kazimierza Bieguna 
w Nowym Sączu; Onufrego Gudza w Krośnie star- 
szymi oficyałami pocztowymi oraz asystentów pocz- 
towych Ernesta Fiirehtegotta, Kazimierza Komorow- 
skiego, Stanisława D ka, Michała Kuprowskiego, 
Michała Kolank Józefa Jelonka w Krako- 
wie, Sebast Chaima Schlagera w Tar- 
nowie, wskiego w Sanoku, Karola 
Hallamę czysława Sroczyńskiego w Ja- 
roslawi: Wodyńskiego w Jaśle, Walerya- 
na Gr izeszowie oficyałami pocztowymi, 

kiej dyrekcyi poezt i telegrafów 

ich nowo mianowanych w ich do- 

niejscach służbowych. 


1 


Wezoraj przed południem w tutejszym 
apucynów odbył się ślub Dra Jana 
zkowskiego, dyrektora filii Zakładu kre- 


dla handlu i przemysłu we Lwowie z p. 
Związek małżeński pobłogosławił |z Warszawy, Jan Knechowicz z Warszawy, Ignacy 


wską. 
Ślaski, krewny pana młodego. 


- Aresztowanie fałszerzy monet. Z Rjeki 
uwięziły 


Na przedmieściu Santa Croce 
którzy od dłuższego с; 
monety 20-hal 


ца: 
falszerzy monet, 
ali м obieg falszyw 


osoby 


im, jest tylko niejako 
am, Ze szkody, ktö- 
e ustawy, ше trafia 


iałać w uspokojeniu. 


'erzonych obaw niepoko- 
Swiadezs, 2e nie wie, czy one się 
пе wszyscy, bez wyjątku 


yjęto rezolucyę pre- 
y przez pos. Jawor-| 


ecoy uniwersytet lwow- | 
i jest ogniskiem nauki | 
|» zważywszy dalej, że Koło polskie | 
sig o$wiadezai» za tem, aby umożliwić | 


d Я | 
wi гизк ап naukę па wlasnym | 


oto polskie zgodnie | 


12 r, o$wiadez 


skiego: 


iłoży Kołu 


al 
nastepujacy] 


pol-] 


‘ym czasie врга- | 
ym projekcie 
uniwersytetu 


a Koszuiska z Warszawy, Adolf Kon 
de Lisicey z Pobiednika (Kieleckie) 
enowie Z Poznania, Dr Francis 

awy, Janowie Wigurowie z В, domi 

е Lauterbachowie z Jasla, Michalowie L 

всу ze Lwowa, Augustowie Olszewscy z Warsz 
Zofia Ungerowa z Wiednia, Antoni Kamieñski z y 
za, Karol Szancer z Tarnowa, Helena Popoff z War- 
szawy, Kazimierz Szymański z Poznania, Władysław 
Zieliński z Warszawy. 

HOTEL POLLERA: Anna Skibniewska z dziećmi 
z Andrejkowia (Podole ros), Emilia Przybylska ze 
Lwowa, Tadeusz Wyrzykowski ze Lwowa, Franciszek 
Wyrwalski z Nowego Sącza, Ludwik Pierzyński z Po- 
znania, Józef Górski z Poznania, Karol Sporakowski 
z synem z Poznania, Jan Dobrowolski z Rzeszowa, 
Zdzisław Mierzyński z Myszkowa, Wiesław Doboszyń- 
ski ze Zabia, Helena Dąmbska z Zaborowa, Gabryel 
Kólmanoff z Petersburga, Antoni Klöppel z Eisleben, 
Wilhelmowie Hammerowie z Halle, Józef Lang ze Lwo- 
wa, Dr Leon Feuersztein ze Lwowa, Karol Ringer 
ze Żywca, Zofia Greger z siostrą 2 Poznania, Helena 
Onokuszko z Zakopanego, X. Stanisław Hopek ze Sta- 
nisławowa, Stanisław Stolpe, Mieczysław Przykucki, 
Wincenty Pohl, Andrzej Гар, Wincenty Plich, Jan Ka- 
rolezak, Telesfor Goździk, Stefan Olbiński, Leon Turk, 
Stanisław Szlachta; Teodor Śmigielski z Poznania, Ma- 
rya Dunni 2 Gorzdy (Król. Pol), Adolf Münz, z Czer- 
niowiec, Pela Teodorowicz ze Lwowa, Antoni Bergmann 


Lenkiewicz z Warszawy, Dr Juliusz Sandauer ze Lwo- 
wa, Jan Obertyński ze Lwowa, Marya Schmidt z Wie- 
dnia. 
HOTEL pod RÓŻĄ: 
nisław Górski akopanego, 
ху i i 


det di? 


Antoni Zawadzki z Sosnowca, 
Józef Lysakowski 
Tarnobrzegu, Ott 
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finde anzuordnen wie folgt: 
henden Universität in Lemberg haben die 
Spracheng ches im Amts- und Geschäfts- 
yerkehre sowie hinsichtlich der Vortrags- nd Prüfungs 
sprache mit Meinen Entschii essungen vom 4.Juli 1871, 


27. April 1879 und vomi27. März 1882 erlassenen Nor- 


bis zur Aktivirung einer selbs tändigen Universi- 


agssprache in Meinem Kónig- 
talizien. und Lodomeri en unverändert in Kraft zu 
bleiben. 
it dem angegebenen Zeitpunkte haben die hins eht- 
des G rauches der ruthenischen Sprache 
bestehenden Universitat in Lemberg getroffenen ревоп-. 
lera "Bestimmungen ausser Kraft zu treten und soll 
fortan die nolnische Sprache als ausschliessliche Vor- 
trags-, Prifumgs-, Amts-.und.Ge: háftesprache an 
ser Universität gelten,was in dem die Errichtung einer 
Universität mit ruthenische agssprache betref- 


fondem Gesetze unter Einem aısdrückü са | festzulegen 


Behufs Vorbereitung de rrichtung-einer Universi- 

t&t mir rutheńischer Vortrazssprache ermächtige Ich 
Sie , Sukzeseive und'nach Massgabe der irmittlLung von 
durch staatliche Forderung heranzubildenden oder in 

iderer Art zu OREW bé wissenschaftlich befahigten 
Lehrkäfte sowie unter Berücksich igung.der ‚geltenden 
Yorschriften mitider Bestellung remuneririer Dozenten 
für den Vortrag der e elnen „für den Fa 
trieb wesentlichen Fäche in ruthenischer Sprache 
der Rechts-und staatswissenschaftlichen und ар der 
philosobhischer Fakulta le bestehenden Universität 


in Lemberg vorzug 


fikation für den akademischen Lenrberuf in eigne ter 
Art fest, telit sein wirdy. zu Universitätsprofessoren 
| 
it mithenischer Vortragssprache in бет iblichen -Weise | 
u Ste lens. Diese(fir die neugeschatfene, Lehrkanzel er- 
naten)Universititsprofessoren werden bis zur. ве! Gate 
54 АЗ 34 Ii isiru c се ги A101 ische i U liversité E 


Beratunren Llen jenen Pal- 
len bei zuzi Rehabiliti- 
rung, Ernennung oder Berufung von Le: len | 
та orzanisi renden ruthenischen Univ ient 
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Beginne des Studienjahres 1918/19 die an den genannten 


iteten bBehrkanzeln und getroffenen 


tungen mit ruthenischer Vortra 


nisirt werden, 


+4 
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Universi 


SE Vea e 
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ot v^ 


21 гей. 
с Alle wissenschaftlichen Anstalten ,#inrichtungen 
und Sammlungen un onstigen wie immer gearteten Ver- 
verbeleiben, soferne sie nicht ausdrück- 
der Studien in der rutheiischen Sprache 


in. Lemberg 


slche auf die 


Verwaltung hmBlert)er- 


Hóror 
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Behuf: Vorbereitung der Errichtung 


einer Universität mit ruthenischer Vor- 
tragssprache in Meinem Königreiche Gali- 
und Lodomerien ermächtige Ich Sie 
sukzessive und nach Maßgabe der Ermitt- 
on durch staatliche Förderung heran- 
zubildenden 
nenden wissenschaftlich befähigten Lehr- 
kräften sowie unter Berücksichtigung der 
geltenden Vorschriften mit der Bestellung 
remunerierter Privatdozenten für den Vor- 


m 


‚5 der einzelnen, für den Fakultäts- 
betrieb wesentlichen Fächer in rutheni- 
her Sprache an der rechts-und staats- 
enschaftlichen und an der philosophi- 
Fakultät der bestehenden Universi- 
Lemberg vorzugehen. 
ermżchtige Sie ferner, auch Antrá- 
Ernennung dieser oder anderer 
Lehrkräfte, deren Qualifikation für den 
akademischen Lehrberuf in geeigneter Art 
festgestellt sein wird, zu Universitäts- 
professoren mit ruthenischer Vortrags- 
spreche in der üblichen Weise zu stellen. 
Diese Universitätsprofessoren werden bis 
zur selbständigen Organisierung des ru- 
REA 


thenisehen Universitätsstudiums den ge 


ds 


nannten Fakultäten zur Dienstleistung und 
zwar іп der Art zuzuweisen sein, daf hiedurch 
die Zusammensetzung der betreffenden Pro- 
fessorenkollegien keine Aenderung ег- _ 


führt. Sie sind jedoch den Beratungen der 


Professorenkollegien ihrer Fakultäten in 


=> 

allen jenen Fällen beizuziehen, in welchen 
es sich um Habilitierung, Ernennung oder 
Berufung von Lehrkräften für den zu orga- 
nisierenden ruthenischen Universitäts- 
unterricht шыі. 

Bis zur Aktivierung eines selbetün- 
digen ruthenischen Universitätsstudiuns 
bleibt es-Ihnen überlassen, die in ruthe- 


nischer Sprache vortragenden beziehungs- 


weise für dielzu errichtende ruthenische 


? Universitat in Aussicht genommenen Profes- 
вогеп in Kommissionenfzusammentreten zu 
lassen und von ihnen gutächtliche Aeuße- 
rungen abzuverlangen, inssesomdere(über 
wichtigere,die Errichtung dieser Univer- 

sität vorbereitende Maßnahmen. У 
| Weiters beauftrage Ich Sie, die er- 


forderlichen Vorbereitungen zu treffen, 


damit — vorbehaltlich der verfassungsmä- 


315 vorgezeichneten Schritte, die vor Ab- 
lauf des Jahres 1914 durch die Einbrin- 
gung eines entsprechenden Gesetzentwurfes 
einzuleiten sind — bis zum Beginne des 
Sjudienjahres 1916/17 die an den genann- 
ten Fakultäten vorhandenen Lehrkanzeln 
und getroffenen Studieneinrichtungen mit 
ruthenischer Vortragssprache von der be- 
stehenden Universität in Lemberg los- 
gelöst und im Sinne der geltenden Hoch- 
schulnormen unter Zugrundelegung der ru- 
thenischen Vortrags-und Geschäftssprache 
und in Verbindung mit den gleichzeitig 
aus der Universität auszuscheidenden Stu- 
dieneinrichtungen für Theologiehörer grie- 
chisch-katholischen Ritus, die ebenfalls 
zu einer theologischen Fakultät ausge— 
staltet werden sollen, an einem im Wege 


1 


des Gesetzes festzustellenden Sitze in 


v 


Meinem Königreiche Galizien und Lodome— 
rien als eine selbständige Universität 
organisiert werden. Die Vorbereitungen 
zwecks Errichtung dieser Universität haben 
derart zu erfolgen, daß sie der dem Ge- 
setzeswege vorbehaltenen Entscheidung 

über den Standort derselben in keiner Wei- 
se präjudizieren. 


Alle wissenschaftlichen Anstalten, 


Einrichtungen und Sammlungen und so 
gen wie immer gearteten Vermögenschaften 
verbleiben, soferne sie nicht ausdriicklich 
fiir Zwecke der Studien in ruthenischer 
Sprache bestimmt sind, der bestehenden 
Universität in Lemberg, welche auch in 
dem ihr zustehenden Einflusse auf die Уег- 
waltung der Universitätsbibliothek unge- 
schmälert erhalten werden wird. 
Regelung der Ansprüche rutheni- 
Hörer auf Stipendien hat den Grund- 
zen des Stiftungswesens gemäß zu er- 
Soferne diesbezügliche nähere Be- 
stimmungen erforderlich erscheinen soll- 
ten, ermächtige Ich Sie,dieselben im Ve 
ordnungswege zu erlassen. 
Sollte das Gesetz betreffend die Er- 
richtung einer Universität mit rutheni- 
scher Vortrags-und Geschäftssprache in 


Galizien bis zum 1. Juli 1916 nicht zu = 


stande kommen, so ermächtige loh—Sie,die 


in diesem Zeitpunkte an den z 

genannten weltlichen Fakultäten der Univer- 
sität in Lemberg für die akademischen 
Studien in ruthenischer Sprache sowie die 
an der dor tigen theologischen Fakultät 


für die Hörer griechischen-katholischen 


Ritus vorhandenen Einrichtungen von die- 
Universität abzutrennen und als eine 
selbständige provisorische Hochschulah- 
stalt mit ruthenischer Vortragssprache zu 
konstituieren sowie die niezu erforáerli- 
en-Verfügungen, -insbesondere-.auch- be- 
; = 


treffend die Art der Erteilung ak&demi- 


de zu erlassen. Diese provisori- 


‚chschulanstalt ће unbedingt nur 
bis zur Errichtung einer Universitat mit 
ruthenischer Vortragssprache im legislati- 


zu bestehen. 


Jureh die vorstehenden Bestimmungen 


tritt wührend der Uebergangsperiode bezüg- 
lieh der bisherigen Geltung und des Ge- 
brauehes der polnisehen Vorirags-, Prü- 
, Amts- und Geschäftssprache an der 
stehenden Universität in Lemberg keine 
зіп. Ebenso bleiben w&hrend 
it die hinsichtlich des 
Gebrauches der ruthenischen Sprache an der 
genannten Universität getroffenen beson- 
deren Bestimmungen unverändert in Kraft. 
Mit dem Zeitpunkte der Errichtung 


einer Universität mit ruthenischer Vor- 


mit dem Zeitp 


einer selbständigen provisorischen Hoch- 
schulanstalt mit dieser Vortragssprache 
mit 1. Juli 1916, ha- 
ler bestehenden Universität in Lem- 
erwähnten, hinsichtlich des Ge- 
brauches der ruthenischen Sprache getrof- 
fenen besonderen Bestimmungen außer Kraft 
zu treten und ist die ausschließliche 
Geltung der polnischen Sprache als Vor- 
trags-, Prüfungs-, Amts- und Geschäfts- 
dieser Universität/in dem die 
Errichtung einer Universität mit rutheni- 
scher Vortragssprache betreffenden Gesetze 
beziehungsweise in der eventuellen, die 
Constituierung einer provisorischen Hoch = 
ehulanstalt mit ruthenischer Vortrags- 


rache betreffenden Verordnung ausdrück- 


lich festzulegen. 
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